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Gemeindekanzlei „neu“
In der zweiten Dezemberwo-

che wurde unsere  Gemeinde-
kanzlei saniert und auf Hoch-
glanz hergerichtet.

Bürgermeister Felix Kozar
mit seinen beiden Gemeinde-
arbeitern Felix Kozar jun. und
Fahrudin Salihovic arbeiteten
auf Hochtouren, denn der Kanz-
leibetrieb durfte nicht allzu lan-
ge beeinträchtigt werden. So wie
bei zahlreichen anderen Ge-
meindebaustellen, war wieder
der Bürgermeister in mehreren
Arbeiterfunktionen anzutreffen -
als Maurer, Maler, Stukkateuer. Mit seinen
beiden Helfern Felix Kozar jun. und
Fahrudin Salihovic schaffte er es in nur
ein paar Tagen, dass die Gemeindekanz-

Aus dem Gemeinderat ...
Am 19. Dezember 2002 tagte der Ge-

meinderat zu seiner letzten Arbeitssit-
zung in diesdie Entwidmung aus dem
öffentlichen Gut undem Jahr. Hauptpunkt
dieser Sitzung war das Budget für 2003.

Hiezu stellte Bürgermeister Kozar fest,
dass der Voranschlag zwei Wochen lang
aufgelegen ist und auch im Vorstand dis-
kutiert und einstimmig beschlossen
wurde. Bei der Budgetierung musste
besonders auf die Maastricht-Kriterien
Rücksicht genommen werden, sodass
für 2003 kein Massttricht-Defizit zu ver-
zeichnen sein wird. Die Gesamteinnah-
men und -ausgaben sind mit insges.
€ 585.600,-- im ordentlichen Haushalt
und mit € 5.100,- im außerordentlichen
Haushalt präliminiert, sodass das Bud-
get 2003 ausgeglichen ist.

Im Rahmen dieses Budgets sollen im
Hinblick auf den dzt. Sollüberschuss und
vor allem auch unter Zuhilfenahme der
vom Land Burgenland zu erwartenden
Bedarfszuweisungen von rd. € 72.673,--
und der zu erwartenden Ertragsanteile
folgende Vorhaben im nächsten Jahr ver-
wirklicht werden:
● Errichtung einer Altstoffsammelstelle
● Sanierung der Straßen Steinbruch-
gasse und Almstraße samt Telefonver-
kabelung
● Teilinstallation einer Altstadtbeleuch-
tung am Hauptlatz (die bisherigen Be-
leuchtungskörper werden für die John-
nesberggasse und Steinbruchgasse
verwendet)
● Gestaltung des Gehsteiges entlang
der Straßenseite des Gemeindeamtes
am Hauptplatz von Haus-Nr. 7 bis Haus-
Nr. 16
● Sanierung des Friedhofes
● Unterstützung der Freiwilligen Feuer-
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D
as Jahr 2002 neigt sich nun
bald dem Ende zu, was ein
Grund mehr ist, kurz Rückschau

zu halten. Wir haben im heurigen
Jahr wieder einige Meilensteine in
unserer Gemeinde gesetzt, wie z.B.
die Instandhaltungsmaßnahmen
der Güterwege „Zeiseläcker - Kraut-
gartenweg“, die Erweiterung der
Grundausstattung-Bekleidung für
unsere Feuerwehr, die Instandhal-
tung des Ortbildes u.v.a.m. Das größ-
te Hauptanliegen war jedoch die Fer-
tigstellung des Zu- und Umbaues
sowie die Sanierung unseres Volks-
schulgebäudes. Nach nur zweijähri-
ger Bauphase wurde die Schule am
21. September eingeweiht. Die tat-
sächlichen Kosten haben lt. Kollau-
dierung € 266.839,87 betragen, so-
dass gegenüber den urprünglichen
Schätzkosten rd. € 329.100,-- einge-
spart wurden. Dies konnte nur da-
durch erreicht werden, dass ein
Großteil der Sanierungsarbeiten in
Eigenregie erfolgt sind. Aus diesem
Grunde war dieses Jahr für mich
wohl eines der arbeitsaufwendig-
sten seitdem ich Bürgermeister bin.
Eine große Hilfe bei allen Arbeiten
waren für mich die beiden Gemein-
dearbeiter Felix Kozar und Fahrudin
Salihovic sowie Wolfgang Höfer. Für
ihren großen Einsatz möchte ich
mich nochmals bedanken.

Bedanken möchte ich mich aber
auch bei Ihnen allen für Ihr Verständ-
nis und die Unterstützung, welche
Sie mir das ganze Jahr hindurch
entgegengebracht haben.

Ich wünsche Ihnen ein frohes und
besinnliches Weihnachtsfest sowie
viel Glück im neuen Jahr!

Ihr
Bürgermeister

lei in neuem Glanz erstrahlt. Das heisst,
dass der Bürgermeister durch die Eigen-
leistungen wieder einmal einiges an Kos-
ten eingespart hat.

wehr Loretto bei der Anschaffung eines
Tanklöschfahrzeuges - Bildung einer
Rücklage auf 3 Jahre in der Höhe von
jährlich € 15,000,--.

Zum Budget bemerkte Bürgermeister
Felix Kozar, dass die Bedarfszuweisun-
gen in der veranschlagten Höhe primär
aufgrund der getätigten Eigenleistungen
und des Geschaffenen in der Gemeinde
vom Land zugeteilt werden. Im Vergleich
zu anderen Gemeinden liegt die Gemein-
de Loretto im Spitzenfeld.

Sowohl der Voranschlag als auch die
geplanten Maßnahmen wurden vom
Gemeinderat einstimmig beschlossen.

Auf der Tagesordnung standen
weiters die Wassergebühren, Friedhofs-
gebühren, die einmalig Wasserleitungs-
abgabe, die Kanalbenützungsgebühr, die
Lustbarkeitsabgabe und die gesetzliche
Hundeabgabe, die laut einstimmigen
Beschlüssen des Gemeinderates nicht
erhöht werden und daher so wie bisher
gleich bleiben.

Weiters berichtete Bürgermeister
Kozar, dass sich eine Jungfamilie mit 2
Kindern um den Kauf eines Gemeinde-
bauplatzes beworben. Diese Familie will
bereits im nächsten Jahr in das neu ge-
baute Haus einziehen. Der Verkauf soll
lt. Gemeindebedingungen erfolgen. Mit
3 Gegenstimmen (SPÖ) wurde der Ver-
kauf an die Jungfamilie beschlossen.

Einstimmig beschloss derGemeinde-
rat den Verkauf des ehemaligen Wasser-
grabens in der Feldgasse (rd. 275 m²)
an die Antragsteller Rainer Neissl und
Novak Nicole, die unter Einbeziehung
des angrenzenden Grundstückes ein
Einfamilienhaus errichten wollen, sowie
die Entwidmung aus dem öffentlichen
Gut und dieUmwidmung von AW in BW.

Die Gemeindekanzlei erstrahlt in neuem Glanz.
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GEBURTSTAGE

APOTHEKEN

Weihnachtsfeier des VFL
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Bürgermeister Felix Kozar ersteigerte einen ganz seltenen

Wein der Marke „Lorett’Eau“ zu einem Spitzenpreis.

S
eine Mitglieder hatte der
Verein Freunde Lorettos
am  6. Dezember 2002 zu

einer kleinen Weihnachtsfei-
er beim Heurigen Pluschko-
vits in Leithaprodersdorf ein-
geladen. Zum Empfang wur-
den Glühwein und Edelkasta-
nien gereicht.

Obmann Horst Sommerer
begrüßte die zahlreich anwe-
senden Mitglieder sowie Bür-
germeister Felix Kozar und
Pfarrer P. Anton Ratelis. Nach
der Verlesung eines Weih-
nachtsgedichtes durch Ob-
mann Sommerer, hielten Ca-
rina Tschank und Christoph
Schütz von der Jugendsekti-
on eine Kurzansprache.

In seiner Rede betonte
Bürgermeister Kozar, dass
neben dem sportlichen vor
allem auch der gesellschaft-
liche Bereich gepflegt und
hochgehalten wird. Er gratu-
lierte dem Vorstand zu den
bisherigen Leistungen und
dankte allen Funktionären für
ihr Engagement, im besonde-
ren  Frau Christine Gruber, die
ihr Wissen im Stockschießen
an alle Mitglieder perfekt wei-
tergibt. Der Bürgermeister ver-

31.12.2002 - 1.1.2003

Apotheke Hornstein

4. - 6.1.2003
Salvator Apotheke

Eisenstadt

18. - 19.1.2003
Marien-Apotheke

Eisenstadt

25. - 26.1.2003
Salvator Apotheke

Eisenstadt

1. - 2.2.2003
Barmherzige Brüder

Eisenstadt

Namen und Geburtstage 
wurden aus 

datenschutzrechlichen  
Gründen gelöscht. 

Herzlichen Glückwunsch 
allen Geburtstagskindern!

Nikolaus bei den Volksschulkindern

E
s ist in Loretto schon Tra-
dition, dass am 5. Dezem-
ber der Nikolaus die Volks-

schulkinder besucht. Selbst-
verständlich sind zu dieser
Nikolofeier, die alljährlich von
Volksschulleiterin Melitta Stri-
cker organisiert und geleitet
wird, auch alle anderen Kin-
der aus Loretto eingeladen.

Im ehemaligen Refektori-
um des Klosters hatten sich
zahlreiche Eltern mit ihren Kin-
dern eingefunden, um vom
Nikolaus die mitgebrachten
Gaben in Empfang zu neh-
men. Bevor es aber so weit
war, brachten die Volksschul-
kinder ein von Dir. Stricker in-
szeniertes Spiel über den Ni-

kolaus dar. Mit großem Ap-
plaus würdigte das Publikum
die Leistungen der jungen
Akteure. Manch strahlende
Kinderaugen gab es dann, als
Nikolaus die Säckchen verteil-
te. Auch Bürgermeister Felix
Kozar erhielt als kleines Prä-
sent einen Schoko-Nikolaus.

sprach auch, sich dafür ein-
zusetzen, dass die Asphalt-
bahn mit Hilfe der Gemeinde
fertiggestellt werden kann.

Pater Anton gratulierte dem
VFL zur Schaffung der Ju-
gendsektion, die eine große
Bereicherung für die Gesell-
schaft darstellt. Er dankte dem
Vorstand für seine Initiative,
die letztendlich der Bevölke-
rung von Loretto zugute
kommt.

Harald Katzenschläger
wies in seinen Worten darauf

hin, dass die Zusammenar-
beit im Verein groß geschrie-
ben und auch praktiziert wird.
In lustiger Art erzählte er über
den getätigten Zubau, wofür er
von den Anwesenden viel Ap-
plaus erntete. Michael Göttler
und Christoph Schütz stellten
dann die neue Homepage vor,
die demnächst im Internet
etabliert sein wird.

Bei der witzig durchgeführ-
ten Versteigerung erzielten ei-
nige Angebote stolze Höchst-
preise.

.


